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Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 

Mag. Beate Hartinger-Klein: Auch ich darf mich recht herzlich bei Behindertenanwalt 

Dr. Hofer und seinem Team für den Bericht und für seine intensive Arbeit und sein 

Engagement bedanken – und natürlich auch bei den Vertretern und Vertreterinnen von 

behinderten Menschen für ihren Einsatz und für die Unterstützung.  

Mir ist es wirklich ein ganz, ganz großes Anliegen – und deswegen habe ich das 

gemeinsam mit Dr. Hofer im Rahmen der EU-Ratspräsidentschaft erstmalig initiiert –, 

dass sich die Behindertenvertreter der EU-Mitgliedstaaten zusammensetzen. Die Ver-

anstaltung dazu fand erst Anfang voriger Woche statt, es ging um Best-practice-Bei-

spiele, um Möglichkeiten im Zuge der Digitalisierung, um Devices, die Möglichkeiten 

schaffen, die Teilhabe von Menschen mit Behinderung zu verbessern. 

In den letzten Monaten wurden auch von meinem Ressort – und gestatten Sie mir, 

dass ich die Gelegenheit nutze, das jetzt bei diesem Thema auch anzubringen – inten-

sive Gespräche mit allen Stakeholdern geführt, um diesbezüglich nachhaltige Weiter-

entwicklungen zu erreichen.  

Insgesamt sollen im Jahr 2019 zur Verbesserung der beruflichen Situation von Men-

schen mit Behinderung bis zu 250 Millionen Euro für konkrete Maßnahmen zur Ver-

fügung gestellt werden, und ergänzend dazu, auch 2019 Unterstützungsleistungen für 

Menschen mit Behinderung vonseiten des AMS. 

Sie wissen, dass 2012 der Nationale Aktionsplan Behinderung zur Umsetzung der UN-

Behindertenrechtskonvention beschlossen wurde. Dieser beinhaltet 250 Maßnahmen, 

60 Prozent dieser Maßnahmen wurden bereits umgesetzt, 30 Prozent sind noch in der 

Umsetzung. Ich habe das auch im Ausschuss gesagt, das aktuelle Regierungspro-

gramm sieht eine Evaluierung und die Weiterentwicklung dieses Nationalen Aktions-

planes für den Zeitraum 2021 bis 2030 vor. Die Arbeiten hierzu sollen bereits im kom-

menden Jahr begonnen und in einem breiten, partizipativen Prozess durchgeführt 

werden. Ich freue mich schon darauf und bitte auch um Unterstützung. (Beifall bei FPÖ 

und ÖVP.)  

12.30 

Präsidentin Doris Bures: Zu Wort gemeldet ist Frau Abgeordnete Mag.a Verena 

Nussbaum. – Bitte.  

 


